
Ich habe drei Stühle in meinem Haus:  

einen für die Einsamkeit,  

zwei für die Freundschaft und  

drei für die Gesellschaft. 

(Henry David Thoreau)  

Der amerikanische Schriftsteller Henry David Thoreau zog sich 

Mitte des 19. Jahrhunderts für zwei Jahre in eine Waldhütte zu-

rück, lebte dort allein, aber nicht abgeschieden.  

Heute leben nicht wenige Menschen in Städten – allein, biswei-

len einsam. In Deutschland werden rund 17 Millionen Haus-

halte von nur einer Person bewohnt. Das entspricht gut 40% al-

ler Haushalte. Auch in Großbritannien steigt die Zahl der 

Einpersonenhaushalte  kontinuierlich. Daher hat man dort ein 

Ministerium für Sport, Zivilgesellschaft und Einsamkeit ins Le-

ben gerufen. Seit 2018 koordiniert es die Versuche der Regie-

rung, Menschen aus der Isolation und der Anonymität zu holen.  

Die biblische Tradition kennt die Erfahrung der Einsamkeit 

ebenso wie die Verheißung von Nähe. Es ist nicht gut, dass der 

Mensch allein, dass er einsam ist. So Gottes Wort in der Schöp-

fungsgeschichte (vgl. Gen 2,18). Es ist Einladung und Zuspruch 

zugleich:  Menschen sind auf Beziehung hin geschaffen.  

Die 22. FilmEinkehrtage widmen sich dem Thema »Einsamkeit« 

mithilfe ausgewählter Spielfilme, in Gottesdiensten, beim Aus-

tausch mit anderen, im Gespräch mit den Begleitern und im 

Schweigen. Mit Blick auf die je eigene Lebenswirklichkeit geht 

es um Fragen wi e: Wann bin ich gern allein? Wo und wie spüre 

ich Einsamkeit? Mit wem und was fühle ich mich verbunden? 

Wo und wann erlebe ich innere bzw.  äußere Abgeschiedenheit? 

Was sind für mich mögliche Schritte aus der Einsamkeit heraus? 

Wer oder was könnte dabei hilfreich sein?  

Und am Ende des Jahres wird man fragen dürfen: Wo zeigt sich 

im Rück - und Ausblick ein Mehr an Leben, an (innerem) Frie-

den, an Glaube, Hoffnung und Liebe – in meinen Beziehungen, 

in meiner Arbeit?  

Sie sind freundlich eingeladen.  

Msgr. Dr. Michael Menke- Abt Dr. Cosmas Hoffmann OSB 

Peitzmeyer          Abtei Königsmünster  

Akademiedirektor     

Eingeladen sind Menschen ab 18 Jahren, 

− die im Laufe der gemeinsamen Tage sich selbst und Gott mit 

Hilfe von Spielfilmen näherkommen möchten,  

− die offen sind fü r neue Formen der Spiritualität und der 

Glaubensästhetik und  

− die bereit sind, anderen im Gespräch zu begegnen und die 

vorgesehenen Zeiten der Stille anzunehmen.  

Das Seminar ist selbsterfahrungsorientiert. Es fordert die Bereit-

schaft, sich selbst einzubringen.  Wir bitten um Verstä ndnis, dass 

wir mit R ücksicht auf das Seminar konzept die vollst ändige Teil-

nahme einschließlich Übernachtung zur Bedingung machen m üs-

sen. Aus demselben Grund ist die Teilnehme ndenzahl auf 18 be-

grenzt. 

Tagesrhythmus 

08:00 Uhr Morgengebet, anschl. Frühstück im Schweigen  

09:30 Uhr  Filmgespräche in Kleingruppen  

11:30 Uhr  Eucharistiefeier  

12:30 Uhr  Mittagessen und Zeit der Ruhe  

15:00 Uhr  Nachmittagskaffee  

15:30 Uhr  Vertiefung in stiller Einzelarbeit und Möglich-

keit zu Einzel - oder Beichtgesprächen  

17:30 Uhr  Abschließendes Plenum  

18:30 Uhr  Abendessen 

19:30 Uhr  Filmsichtung, anschl. Nachtgebet und  

Schweigen  

Die FilmEinkehrtage begi nnen am 28. Dezember 2026 um 15 Uhr 

mit dem Nachmittagskaffee (erstes Treffen im Plenum um  

15:30 Uhr) und enden am 31 . Dezember nach längerer Morgen- 

liturgie mit einem festlichen Silvesterfrühstüc k gegen 11 Uhr.  

Das Team  

Dr. Thomas Kroll, Berlin 

Theologe, Supervisor und Filmpublizist  

Pater Maurus Runge OSB  

Benediktinerabtei Königsmünster, Meschede  

Tagungsleitung  

Dr. Markus Leniger, Studienleiter  

 

Tagungssekretariat für diese Tagung  

Petra Scheffler , Telefon: 02304 477-154, 

scheffler @akademie-schwerte.de 

Dienstag und Donnerstag , 08:00–12:00 Uhr 

 

TG. -Nr.: T05SCCF001  

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie : 

Auch in diesem Jahr  

finden die FilmEinkehrtage  

vom 28. (!) bis zum 31. Dezember statt,  

n i c h t   wie oft in den Jahren zuvor  

vom dritten Weihnachtstag an. 

 



Ihre Anmeldung erbitten wir unter Verwendung des beiliegen -

den Formulars an die Katholische Akademie Schwerte oder auf 

elektronischem Wege direkt über den Programm baustein unse-

rer Homepage unter  

www.akademie-schwerte.de 

Anmeldeschluss: 16. Dezember 2026 

Bestätigung  

Wir bestätigen die Annahme Ihrer Anmeldung. Reisen Sie bitte 

nicht an, wenn Sie ohne Bestäti gung geblieben sind.  

Kosten  

Teilnahmebeitrag  pro Person  

– inkl. Verpflegung und Unter kunft:  

 EZ 410 / DZ 389 (347 / 337) € 

Teilnahmebeiträge mit Ermäßigung stehen in Klammern. Ermä -

ßigungen sind vorgesehen für : in Erstausbildung Stehende (bis 

zum 30. Lebensjahr), Studierende (bis zum 35. Lebensjahr), Bun-

desfreiwilligendienstleiste nde, Arbeitssuchende und Sozial hil-

feempfangende auf Nachweis.  

Teilleistungen, die nicht in Anspruch genommen werden, kön-

nen nicht abgezogen werden, weil die Berechnungen auf einer 

Pauschalkalkulation beruhen.  

Ausfallkosten  

– bei Rücktritt 13 bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn : 80 % 

– bei späterem Rücktritt/ Nichtteilnahme/vorzeitigem Beenden 

 der Teilnahme : 100 % 

Stornierungen sind ausschließlich an das zuständige Tagungs-

sekretariat zu richten und bedürfen der Schriftform.  

Zahlungsweise  

Über den Teilnahme beitrag erhalten Sie nach Veran staltungs-

ende eine Rechnung.  

Datenschutzinformationen  

Informationen zu unserer Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie 

unter www.bildenundtagen.de/informationspflicht -ueber-die-

verwendung-personenbezogener -daten/ 

Auf Anfrage senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen 

gern auch postalisch oder per Mail zu . 

FILMEINKEHRTAGE ZWISCHEN DEN JAHREN ( X X II) 

Einsam –  
zweisam –  
dreisam?! 

28.–31. Dezember 2026 

In Kooperation  mit der 

Abtei Königsmünster, Meschede 

 

Vorankündigung  

11.–15. Oktober 202 7 
»Seid heilig, weil ich heilig bin !« (1 Petr 1,16 ) 

FilmExerzitien  

Mit P. Maurus Runge OSB und Br. Balthasar Hartmann OSB im 

Haus der Stille, Abtei Königsmünster  

(Klosterberg 11, 59872 Meschede)  

Als Leitfaden der Filmexerzitien dienen Worte einer Gottesrede 

im Buch Levitikus (Lev 19,2), die im 1. Petrusbrief (s.o.) zitiert 

werden. Nicht von Gott ist die Rede, sondern Gott selbst 
spricht. Wo und wann ist heute Gottes Stimme zu hören? Wie 

macht sich »der Heilige schlechthin« bemerkbar – in meinem All-

tag? Wozu lädt Gott mich ein, fordert Gott mich auf bzw. heraus? 

Die Filmexerzitien geben diesen Fragen Raum und Zeit.  

Weitere Informationen im Gastprogramm 202 7 unter  

www.koenigsmuenster.de, per Telefon: 0291 2995 -210 und  

per E-mail: hausderstille@koenigsmuenster.de 

28.–31. Dezember 2027 

»Ich bin da « (Ex 3,14)  
FilmEinkehrtage zwischen den Jahren (XX III) 

Mit P. Maurus Run ge OSB  und Dr. Thomas Kroll  

in der Katholischen Akademie Schwerte  

Die 2 3. FilmEinkehrtage greifen das Motto des 105. Katholikenta-

ges auf, der Ende Mai 2028 in Paderborn stattfindet. Mit Hilfe 

von Spielfilmen geht es um die Suche nach Spuren Gottes im (all-

täglichen) Leben.  

Bitte informieren Sie sich unter https://www.akademie -

schwerte.de/programm

 

Katholische Akademie Schwert e 

Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte  

Telefon : 02304 477-0 

info@akademie-schwerte.de 

www.akademie-schwerte.de 

 
 
Träger der Einrichtung:  
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